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Entdeckung der Vorkommen 
Lubiatów Mi � dzychód Grotów
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April 2001 

Entdeckung des Erdölfeldes 

Mi� dzychód (über die Bohrung 

Mi� dzychód-4)

Juni 2003

Entdeckung des Erdölfeldes Grotów 

(über die Bohrung Grotów-1)

Dezember 2002

Entdeckung des Erdölfeldes Lubiatów 

(über die Bohrung Lubiatów-1)



Karte der Vorkommen Lubiatów -
Mi� dzychód -Grotów
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Förderbare Vorkommen:

Lubiatów  5 435,0 Tsd. Tonnen Erdöl
1 812,0 Mio. m 3 Gas

Mi� dzychód 4 530,0 Mio. m 3 Gas

Grotów 1 830,0 Tsd. Tonnen Erdöl
960,0 Mio. m 3 Gas

Geologische Vorkommen

Lubiatów 27 869,0 Tsd. Tonnen Erdöl
7 226,0 Mio. m 3 Gas

Mi� dzychód 11 470,0 Mio. m 3 Gas

Grotów 12 200,0 Tsd. Tonnen Erdöl
3 200,0 Mio. m 3 Gas

Fläche der Vorkommen:
Lubiatów 20,73 km 2

Mi� dzychód 17,75 km 2

Grotów 15,34 km 2



Bau der Erdöl- und Gasquelle Lubiatów
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Fot.  Anna Matuszak  PBG-SA



Zeitplan des Baus

• März 2007 Baubeginn des Transportterminals Wierzbno

• August 2008 Unterzeichnung des Vertrages über die Re alisierung des Vorhabens unter dem 

Namen „LMG Projekt – Zentraleinheit, Bohrungszonen, Rohrleitungen und 

sonstige”

• Dezember 2008 Nutzungsübergabe des Transportterminal s Wierzbno

• September 2009 Übergabe des Grundstücks für den Bau  der Erdöl- und Gasquelle Lubiatów

• Oktober 2012 Abschluss der technischen Abnahmen der  Erdöl- und Gasquelle Lubiatów, 

technologische Inbetriebnahme der Anlage 

• Dezember 2012 Inbetriebnahme der ersten Zone und Tra nsfer der Rohstoffe in die Zentraleinheit 

• 22.03.2013 Endabnahme des Investitionsvorhabens

• 29.07.2013 offizielle Eröffnung der Erdöl- und Gasque lle Lubiatów in Anwesenheit des 

polnischen Ministerpräsidenten 
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Bau der Erdöl- und Gasquelle Lubiatów
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Offizielle Eröffnung der Erdöl- und Gasquelle 
Lubiatów in Anwesenheit des polnischen 

Ministerpräsidenten
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Offizielle Eröffnung der Erdöl- und 

Gasquelle Lubiatów in Anwesenheit des 

polnischen Ministerpräsidenten –

29.07.2013



Technologisches Schema der
Erdöl- und Gasquelle Lubiatów
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Bohrungszonen
10 Bohrungszonen, 14 Bohrungen (davon 2 horizontale u nd 4 

Richtungsbohrungen)
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Ergiebigkeit der Bohrungen:

- Erdöl 25 – 450 Tonnen Erdöl/Tag

- Erdgas 40-160 m 3/Mio. (57-230 Tsd. m 3/Tag)



Technologisches Schema der Erdöl - und 
Gasquelle Lubiatów

Zentraleinheit Lubiatów
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Produktionsleistung der Erdöl- und Gasquelle 
Lubiatów

Produktionsleistung der Quelle: ca. 1 000 Tonnen Erdöl/Tag

ca 30 000 nm3/Erdgas Stunde

ca. 40 Tonnen LPG/Tag

ca. 40  Tonnen Schwefel/Tag 



Erdölförderung in den Jahren 1961-2013
durch PGNiG SA Niederlassung Zielona Góra

44%48%

8%

Erdöl- und Gasquelle
Lubiatów
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D� bno
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System zur Steuerung der technologischen 
Verfahren der Erdöl- und Gasquelle 

Lubiatów
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Erdöl- und Gasquelle Lubiatów
in Zahlen

14

• 10 Bohrungszonen und der Gruppenzentren 

• 14 Bohrungen (davon 2 horizontale und 4 Richtungsbohrungen)

• 49 m – Höhe der Flamme

• 60 m – Höhe des Nachbrenners

• ca. 200 km Gesamtlänge der Gasleitungen 

• ca. 12,5 ha Fläche der Zentraleinheit Lubiatów

• 3,35 MW Leistung eines Stromerzeugungsaggregates

(4 sind vorhanden) Insgesamt 13,4 MW



Erdöl- und Gasquelle Lubiatów
Speicherkakazität
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• Erdöl – 2 x 5 000 m3

• LPG – 5 x 150 m3

• Flüssiger Schwefel – 600 m3



Transportterminal Wierzbno
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Speicherkapazität 
5000 m3 und 15000 m3



Die in der Erdöl - und Gasquelle  
Lubiatów eingesetzte n moderne n
technische n Lösungen 

1. Anlage zur Schwefelrückgewinnung EUROCLAUS®.

2. Erdölentsalzungsanlage

3. Kraftwerksblock

4. Leckage-Detektion-System an den technologischen Rohrleitungen

5. Fackel mit geschlossener Brennkammer

6. Anlage zur Erwärmung der Rohrleitungen

7. Luftüberwachungssystem
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Anlage zur Schwefelrückgewinnung 
EUROCLAUS®

• Konversion von Schwefelwasserstoff aus 
dem schwefelhaltigen Gasstrom in 
flüssigen und reinen Schwefel (der 
erforderliche Reinheitsgrad des Schwefels 
liegt bei 99,9%). 

• Der Rückgewinnungsgrad aller 
Schwefelverbindungen der Anlage liegt bei 
99,5% mas.

•Die Technologie ist eine 
Verbidung des 
herkömmlichen Claus-Verfahrens
mit dem EUROCLAUS® und 
SUPERCLAUS® Verfahren.

• Die Lebensdauer des Kontaktbettes (sogar 
über 5 Jahre), eine deutliche Reduktion 
der CO2-Emission (bis auf 90%), hohe 

Reaktor EUROCLAUS® und zwei CLAUS 
Reaktoren.

Die Kammern der 
Linienbrenner



Erdölentsalzungsanlage

• Die eingesetzte 
Erdölentsalzungstechnologie basiert auf 
einem 2-Stufen-Entsalzer ausgestattet 
mit einem Elektrowasserentzieher.

• Der 2-Stufen-System ermöglicht eine 
deutliche Einschränkung des für dieses 
Verfahren erforderlichen 
entmineralisierten Wassers. 

•Erdölentsalzung bis zu 35 

mg/dm 3 von Chloriden.

• Dies ist die bei der Erdölgewinnung 
wirksamste Methode.
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Erdölentsalzer

Es ist ebenfalls die Entsalzung des 
Erdöls möglich, das die 

Handelsanforderungen aufgrund des 
zu hohen Chloridgehalts nicht erfüllt, 
das aus anderen Produktionsstätten 

geliefert wurde.



Kraftwerksblok auf dem Gelände der 
Zentraleinheit Lubiatów
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Blockschaltplan des Heizkraftwerkes
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Leckage -Detektion -System an den 
technologischen Rohrleitungen
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• Ein Detektionssystem der 
Firma Acoustic Systems 
Incorporated.

• Ermöglicht die Aufdeckung 
einer 5 mm großen 
Leckage.

• Ermöglicht die Leckage mit 
einer Genauigkeit von bis 
zu 30 m zu lokalisieren.

• Leckagedetektion innerhalb 
von 60 - 90 Sekunden. 



Fackel mit geschlossener Brennkammer
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• Erdflamme von ZEECO 
Model EGF-1 mit einem 
Durchmesser von 3000 
mm und 10 m Höhe.

• Erfüllt die Anforderung 
hinsichtlich des 
Flammenschutzes, hoher 
Wirkungsgrad des 
Verbrennungsprozesses, 
keine Rauchemission

• Die Innenverkleidung aus 
Keramikfasern eliminiert 
die Wärmestrahlung sowie 
die Lärmemission

• Verringerung der zu 
entwaldenden Fläche



Schema des STS -Systems für die Beheizung 
der Rohleitungen mit Skin -Effekt-Strom.
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• Die STS-Methode besteht in der –Resistenz-Wärmeerzeugung in einem 
ferromagnetischen Rohr, befestigt an der technologischen Rohrleitung 

• Im Inneren des ferromagnetischen Rohres ist eine isolierte elektrische Leitung installiert, 
die mit dem Rohr am Ende der Rohrleitungsinstallation geschlossen ist.

• Der Skin-Effekt hat die Verdrängung des Stroms auf die Innenfläche des 
ferromagnetischen Rohres zur Folge. 



Ein System zur Lufüberwachung und 
H2S-Detektion 
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Zusammenfassung

• Die beim Bau der Erdöl- und Gasquelle Lubiatów eingesetzten 
modernsten technischen Lösungen, die fortgeschrittene Automatisierung 
des Produktionsprozesses sowie die ausgebauten Sicherheitssysteme 
machen sie zu einer völlig sicheren Anlage für die Umwelt, die Einwohner
der umliegenden Gebiete sowie die Belegschaft, welche einen 
kontinuierlichen technologischen Prozess sowie die Erzielung 
hochqualitativer Handelsprodukte garantiert.

• Dank dieser Investition wird die inländische Erdöl- und Erdgasförderung
aus den konventionellen Vorkommen deutlich steigen. 

• Die Bewirtschaftung der Lubiatów-Mi� dzychód-Grotów Vorkommen ist ein 
wichtiger Schritt zur Steigerung der Erdöl- und Erdgasförderung durch die 
PGNiG SA und somit zur Verbesserung der Energiesicherheit in Polen. 

26



27

Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit


